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Bachelor-/Master-/Diplomarbeit 
„Automatische Bestimmung der Textgüte“ 

zu vergeben! 
 

Um was geht es? 

In vielen Anwendungen, die Sätze bzw. Text  weiterverarbeiten oder speichern, ist es 
hilfreich, die Güte eines Textes automatisch beurteilen zu können. So könnte bei-
spielsweise erkannt werden, ob Feedback von Kunden zur Evaluation bzw. Verarbei-
tung geeignet ist. Auch die User könnten sich beurteilen lassen, ob ein selbst verfass-
ter Text den "Normen" des Leserkreises entspricht. Auch das personalisierte Ranking 
von Dokumenten wäre ein weiteres Anwendungsgebiet. 
 
Im Rahmen der Abschlussarbeit sind unterschiedliche Dimensionen von Textgüte her-
auszustellen und diese anhand von Literatur (des Kriteriums an sich wie auch mögli-
cher Berechnungsmethoden) einzuordnen und einzuschätzen. Mögliche Dimensionen 
sind etwa die syntaktische Richtigkeit, die semantische Validität und die Komplexität 
von Sätzen. Für die unterschiedlichen Dimensionen sind verschiedene Methoden (v.a. 
Heuristiken) zu implementieren und zu evaluieren. So kann die Hypothese getestet 
werden, ob das tiefere Verständnis, welches man mit semantischen Verfahren von ei-
nem Text erlangt, zu einer besseren Einschätzung der Textgüte führt oder nicht. 
 
Was sollten Sie mitbringen? 

 Interesse an Natural Language Processing. 

 Gute Programmierkenntnisse (vorzugsweise in Java). 

 Interesse an der Implementierung neuer Algorithmen. 
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